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Jetzt sehet hiev!
Wokifeiker als jemnls !

Vrcdcr und Poung
Maschiueu-Wiacher in Allentaun,

Bedienen sich dieser Gclc-
genhkitdcmp»blik»mrrgcbenst
auzuzrigen, daß sie das Ma-

icliinc» - Macher Geschäft noch immer an ih-
rem allen Stand niitcrhalb Biumee's Drn-
ckrrri bctrciben, allwo sie zu zei,<r Zeit einrn
vollständigen Vorralh
Dreschmaschitien von tlln isud

1 Pferdekrafte, Strobbänkc,
mnhleu. Cnltivatorö, v>allö Patent
Uenen korbe

»nd dergleichen Artikel zr.m nd
halte» oder auf Bestellungen verfertigen.?
Alle Arten Mischinen, Pferdr-Gewalte und
alle andere Artikel wcrden a>if dic kürzeste
Anzeige nnd zwar billiger alö zn irgend einer
fniheren Zeit verfertigt, und für jede I'rbeit
welche die Werkstätte verläßt loird gutgestau-
deu.

nnd WklschkiU' ischälee d.e
selbst reinigen, werden jederzeit bei ihnen zn
habe» sei» ?Sie betreiben auch uu»

Das Schmied-Geschäft,

chttiigcn aii.l, er

zu diesem Fach ge-
hörende Knnden-

Arbeit, mit Einschluß des Pferde - Beschla-
gens, so wohlfeil nnd dauerhaft zn liefern,
ÄIS dies an irgend einem andcrm Ort im
Ssaat geschrhen kann.

Flick Arbeit an allen Arlrn dnrch sie nnd
sonstwo verfertigten Maschinen wird pünkt-
lich, danerhast nnd billig vrrsorgt.

Sie sind dankbar für bisher genoßeneKund-
sliaft, nud bitten für eiue Fortdauer dieser
ihnen so liberal zn Theil gewordenen Unter-
stützung, hoffen auf eine Vermehrung dersel-
ben, nnd sind versichert daß derjenige der ih-
re Arbeiten nur einmal versucht, sich sogleich
der großen Zahl ihrer regelinäßizen Knuden
anschließen wird.

Brcder und Voung.
Juni 5, 1844.

"

nqkM

Ein ftischcr Vorrath.

Unterzeichneter, wohnhaft in der 57amilton
Siraße, der Jieforniirten Kirche schräg ge-
genüber, hat neulich wieder ciuen frischen
sition ausgedehnten Stock, eingelegt ivrlchcs
iiiiiiei» glänzendes nnd Allgemeines Aßor-
lement von
Elsen lind Elsen Waaren von allen

Benennngen, Knlscheii Tnmmings
von jeder Art, Sarller Waaren,
Cal'inec- und Schreiner
von allen Sorten, als Kobeln nnd
so weiter, Materialien snr Hanser-
l'anen von jeder Benennung, alle
Arten laiche, Spiegel-Glas, u'. s. >o,
ausmacht,

?lrlikrl rr entschloßen ist an sehr billi-
gen Preisen abzusetzen.

D«s Publikum ist eingeladen seineu Nor-
rath von Ivaareu in Aiigeiischein zu nehmen,
wo es sich sodann Haid iiberjengen wird, daß
derselbe vortrefflich ist, nnd daß seine Preise
,;.'»z billig sind.

Für bereits genosteiie Kundschaft stallet er
seinen Gönnern seinen verbindlichste» Dank
ab.

Stepheu Barber.
Allentann, Inni 5, 1844. nqbv

Sckols,
Schneider in der Stadt Allentann.

Vedient sich dieser Methode seinen alten
Fienudrn, Kunden und dem Publikum übcr-
l'.inpt anzuzeigen, daß er das

Sc!.nee!?er - (Heseküft,
»r» IN allen dessen verschiedenen

Ziveigen noch immer a» sei-
? Standplätze, in der

/ Hamilton Straße, gerade ge-
MU gcnnber Edm, N, Reuhard's

' Ä sorlbeireibt; allwo
' alle diejeuigeu, die ibu mit

!) / lii 'i'rer Kundschaft beehren wer-
i / il ! den, mit völliger Ziifrirtriibeir

' bedienen wird,?Da er die N.
Fäschon's regelmäßig erhält, so ist er l a-

dnrili in de.i St«nd gesetzt, immer nach den
neueste» Moden zu arbeiten. Seine Preise
!md billig,»>,d seine Arbeite« die alle unters. iiier eigene» Aufsicht gemuchl werden, ver-
glicht er von vorzüglicher Güte zn sein.

Ee ist dankbar snr bereits genoßene Kniid-
und bofft durch billige und

Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ein Zü-
sch, zu erhallen.

Ckarles Scholl.
iigII

Bctaklntmachttttg.
Si»tema< sich die Sage veibrritet h.il, <.ls

sri ich uud A aron M a r «Z e U e r, von
?!ber>Sa»coua Saui.r», als
Melzqer, iu riue tt!«'sellschaf,e! -Vrriiudung
getreten, so nehme ich dieje Geligenheii dein

zn widersprechen, inic ,n
daß wir niemals auf »geud eu c All, meine
Bcehindung, Bärgain odcr mit ein-
ander eingegange» und D».t 'v.,bukuin be-
liebe hiervon gefälligst Nol'z ,ü n l i u.i,

I.v e b Bit).

KeSer?
Kutschenmacher in Allentann,

Bedienen sich dieser Gelegenheit, ihren Freunden nnd einem geehrten Publikum hier-
durch die Anzeige zu machen, daß sie die Kntschcnmacher-Geschäfte am snd-östlichen Ecke der

William nnd Andrew Straßen, nnd gerade hinterhalb John Groß's Gasthaus, immer j
noch fvrtbctreiben, allwo sie immer auf Hand haben und anfßcstellungcu vrrfertigcu werden :

Kutschen, Omnibusses, Nasses, Carry alls, Rockil-Wagen, Sulkies, 11. s. Iv. !
il. s, w., mit und ohue eiserne Aerte.

Sie halten immer gute Arbeiter, und alle Fuhrwerke werden nnlcr ihrer Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, und dafnr ein Jahr gutgcstaiiden.

Ausbesserungen an alte» Fuhrwerken werden aufdie kürzeste Anzeige nnd zn den billigsten
Preisen versorgt.

Sir sind dankbar für genossene Kundschaft, uud hoffen durch pünktliche Abwartunq ihrer
Geschäfte und billige Preise einen Theil der Gunst des Publikums fernerhin zu erhalten.

Sie sind entschlossen zu den alleniiedrigsien Preisen für Baar Geld zn verkaufen.
Keck und Statler.

Allentann, März 27. nqijM

Pet er H. Lehr,
Kutschenmacher in der Stadt Allemaim.

Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen Freunden und dem Publikum überhaupt anzuzei-
gen daß er schon >7 lahren von Joseph Krämer betriebene Kutschenmacherei
in drr Allen Straße der Stadt Allentaun, gegcniiber dem "Waschmgton Hotel" übernom-
men hat, nnd dirsrlbe aus alleinige Rechnung auf eine sehr ausgedehnte Weise zu betreibengesonuen ist. Er selbst hat schon >6 Jahren in besagter Werkstätte gearbeitet,welches ihm
Gelegenheit gegeben hat hinlänglich mit dem Geichäft, so wie mit den Kunden deßelben be-
kannt zu werden. Er gedenkt ans Hand zu hallen znm Verkauf, so wie auch auf Bestellun-
gen zu verfertigen :

Kutschen, Omuibusies, Nasies, Carrv alls, Sulkies, u. s. w.,
mit eisernen und hölzernen Aerten,

welche Artikel alle aus den besten Materialen, durch gute Arbeiter, ynd unter feiner eige-
j neu, so wie unter der Aussicht seines Agenten, vcrfertigt werden, für deren Güte ein hinläng-

. licher Zeitraum gut gestanden wird ; nud welche äußerst wohlfeil für baar Gcld, oder auf
«liberalen Credit abgesetzt wcrden sollen.j Bestellungen n. s. w, können bei ihm oder bei seinem Agcntcn gemacht werden, die pünkt-
lich aufdie kürzeste Anzeigr besorgt werden sollcn.
> Flick-Arbcitwird schnell, billiguud pünktlich besorgt.

Er ist dankbar für bereits gcnoßenc Kundshafr, und wird sich bestreben durch gute billige
!»»d pil»kilichc Bedienung sich ci:,cn Thcil dcr Gunst dcs Publikums zuzuziehen, wofür cr

stets dankbar fcin wird.

Peter s>. Lehr, Eigenlhniuer.
! loscph Krämer, Agent für P. 5). Lehr.
jApril 24. nqIM

JosizAh D Beitel

!

i r

Kupfer- und Blechschmidt, 111 der
Sradt Alleiuauu.

Wünscht seine Freunde, seine alten Knuden
und das Publikum überhaupt daraus auf-
merksam zn machen, daß er fein Geschäft noch
immer an seinem alten Staudplatze, gegenü-
iibei' Petcr Hnber's Stobr uud unsern Ha-
gcnbuch's Wirthshaus in dcrHaniilto» Stra-
ße sortbetieibt; allwo er immer zum Ver-
kauf auf Hand hallen, und auf Bestellungen
verfertigen wird :

Alle Allen Bremikessil, Färber Kessel,
L>mverg - Kessel. Cassee - Kessel, und
alle andere Kessel; Feiner: Al-

l le Arten Blechivaareu, als Dachriu-
nen,Eimer, Giesikanneu Kessel, kurz
alles ivas in dieses Fach einschlagt,

welche Artikel er alle an den a ll c r » i e d-
rigsten Preisen absehen wird. Alle
Bestellungen sollen ans die knrzcste Anzeige
besorgt iverdrn.
Flick - A r b e i t, wird auf die kürzeste

Anzeige verrichtet.
j Dankbar für geiioßriic Kundschaft, hoffter daß die G»te sriurr Waaren, il>>» ferner-
hin eine,, hinlänglichen Theil der öffemlichc»
Gnnst sichern wird

l »i /'Alles Kupfer wird verlangt, wofür der
höchst? Preis erlaubt wird.

Arnos Eltinger.
April 24. ' nq3M

Damcn Schumacder.
Unterzeichneter, Agent für Esther Emhardt,

brdicnl sich dieser Gelegenheit seinen Freun-
de« und dem Publikum im Allgemeine» die
Anzeige zn machen, daß er in der s)a>nilto»
Straße, zwischen Dr. Marlin's und Joh» F.
Rnhc's Wohnungen einen neuen Schuhstohr
errichtet l>at ; allwo er alle Arten

Damen und Kinder. Schübe
und Stiefel

zum Berkauf auf s>and zu halten grdrukt,?
Dieselbe werden alle uulcr seiner eigcuruAuf-
sicht vcrfertigt, und man kann versichert füh-
len, daß sie von erster Güte sei« werden ; 11.
welche er an sehr niedrige» Preist,! beim
Großen nnd Kleinen snr Geld absehen
wird. Alle Arten obengeuannier Schul', u,
Stiesel werden auch aus Bestellungen ge-
macht, Er hält auch Moracco und
Trunks zu», Pcrkaus auf Hand.

Orders werden mit Dauk empfangen und
besorgt.

Boas G. Cmill', Agent.
April21. ' uqZY.'

Wird vcuau^l.
IOtt Tonueu gutes Tinivtly H/I!, füi

welibes der l'ötlisie i'.l.iuöt >vird.
werden veelangt. Dc.s >ond in der
Scheuer ol»e iveitere geiv.geu.

WrlnamFun.
2»ni >?. nq?!n

Ceder-Kiefcr in der Stadt Allentann,
(Zum Schild des rothen Butterfasses.)
Stattet seinen Kniidcii und dem Publikumüberhaupt seinen Dank ab, snr die liberale

Unterstützung die er genossen hat, nnd benach-
richtiget dicfrlbcii zugleich, daß cr ein vollstän-
diges Assortiment

Ceder-Waareil
aus Hand hat, an seinem Schap, früher im
Besch des James Peitit, in der Hamilton
Slraße, Nenhard's Eisen-Stohr gegenüber,
uud beim Große» nnd Kleine» an Philadel-phiaer Preißen absetzt. Sein Vorrat!) be-
steht ans:
Bauch - Ziil'er, Fleischständer, Kraut-

stauder, Butter-Fasser, ULaschzul'er
mir I'olzernen nnd eisernen Neisen,
Eimer von allen Großen nnd Sor-
ten, Büschels nnd halbe Büschels
Pecks nnd liall'e Pecks,
ne Znber und Eimer, Wasch-W.'a-
schinen, i». s. w.

Er verfertigt ancb Badr-Ziibcr auf Biste?-
lung und andere leb-Arbrii auf die kürzrstr
'lnzeige; so wird auch Flick-Arbeit von ihm
unter billigen Bctiiigmigcn verrichlet.

Juni 5,
'

Nachricht an Cellcktorcn.
Die Comniißioners von Lecha Cauuty ha-

ben am Ilten Inni, 1814, folgende Herren
als Collektoren, für das Einsammeln der
Lauulv- nud Staats - Taren, für die Stadt
?lUeutauu und die verschiedenen Tannschips,
für dieses Jahr ernannt nämlich:

Allentau»,?William S, ?1ou»g.
)>orlhainpton,?Daniel Roll).
Hanover.?Samuel Noth.
Salzburg.?TheophiluS Neice.
Ober-Saucona.?Philip Person.
Ober-Milford. ?Lwen Rboads.
Nieder-Macnngir.?Peter Wickert.
Obcr-Macnngie.?Daniel Miller.
Lowbill,?Nathan Buchman.

Henry Werly.
Lyn».?Jacob Eddinger.
Heidelberg,?Pcter Miller, sen.
?>oi d-Wbeithall,?Philip Strauß.
S'id-Wheir hall.?Peter Tr>>rcll.
Obige Collektoren haben sich in der Com-

aufdeu liiten uächfleu
Juli, mit ihien Sicherheiten einznstndl n. um
ihre Preeexis ?c., uacl> der Akte der Assriii»
bly, in EN'tfang?i! i'cbmen.

)

Daniel Ciabler Com'ers.
Perer )

Juni II», 1814. »g!?m

F r u cl? trcff c.
'

'viel?, Sager und Co.
ZÜlnitar.n, Jini IS. i'.qüm

Wright'6 Indianische
vegetablische Pilleii.

Wenn durch anhaltende Stürme und Ue-
berschwcmmungcn die Flußbette unserer mäch-
tigen Gewäßer so verstopft wcrden, daß sie
das angeschwollene Waßcr nicht alle enthal-
ten können, so steh» es natürlich zu erwarten,
daß die nmlicgknde Gegend durch die Fluih
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die Haut, Nieren, nnd
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
überflüßige nnd verderbliche Humore) ver-
stopft werden, nnd nicht im Stande sind die
Uurcinigkeitcn welche
Die Ursachen von Krankheiten stnd,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich luchts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder später dnrch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er-

! stcn Fall um eine Ueberschwemmnng zn ver-
! hüien, alles was einiger Maßen das Waßer

« aushalten könnte, wegräume» würden ; So
! müßen wir im Letztern auch alle uns zn Ge-
böte stehende Mittel anwenden, um uns von

! Krankheiten zu befreien nnd bewahren, und
dazu muß der Lebensstrom geöffnet nnd offen
gehalten werden.

Wnaht's Indianische vegetablische
Pillen,

von dem Nordaincrikanifche» Grsnndheits-
Collkgium, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gesunden, nm diese schöne nnd einfa-
che Theorie z» bezwecken,?Sie reinigen den
Magen nnd die Eingeweide vollständig von
allen gallenhasten Humören und andern Un-
reinigkeiten, nnd bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Anslaßen von drr Lunge, Haut
und Ricrcn. Folglich sind alle die natürli-
che Gänge geöffnet, nnd alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind ans dem
Körper vertrieben.

o r sich t.?lndem dk? große Popn-
lärität und die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen ha», so sollten Land-Agenten und Stohr-
halter vorsichtig sein, und sich nicht hinterge-
hen laßen durch dic viclcn Betrüger welche
das Land durchreisen, und ungeahndet ver-
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle antorisirtc Agcntcn, mit einem Agent-

Ccrtificat vcrsehe» sind, nnterzeichnct dnrch
W i ll i a m Wright, Vice-Presidcnt des
N. A, Gcsundheits (Kollegiums, Tiejeuigru
also, welche kein solches Ccrtificat ausweisen
können, und Indianische vegetablische Pillen
zum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werde».

Folgendes ist eine Liste dcr regelmäßig an-
! lorisirten Agenten snr Lecha Cannlpzui» Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Angnstns L. Ruhe, Allentaun,
Jacob Breinig, Brciniqsville,
I. nud B. loder, Trerlerstann,
loshna Seilerling, SciberlingSville,
Kiiaiiß nnd Lawall, Emans,
S. nnd W. Fogel, Fogclsvillc,
Levl Kncrr. Clanßville,
Samuel iSamp, Nen-Tripoli,
Miller und Säger, Sägersville,
Stephen Balliet, ?,'ord-Wheithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß nnd Gerhard, Coopersbnrg,
T, nnd S. Weave.-, Nieder-Macungie,

SVO Thaler Belohnung!!!

Hcmmt de» Stohr.
Nein wir wollen ihm keinen Eaihalt thun,

die Sage verbreitet sich, daß der Nenyork
Stohr der wohlfeilste Orr znm Kaufen sri.

Wohlfeile Guter.
Wir sind so fleißig beschäftigt Güter zu öff-

! neu und zu verkaufen, daß wir keine Zeit ha-
! ben die große Verschiedenheit der Artikel anf-
zuzählcu die wir erhalten haben.

! Wir laden diejenige» ei», die wünschen sich
mit einem Vorrath neuer Güter zu versehen,

z bei uns anzurufen und unsern ungemein.gro-
ßen nnd vortrefflich ausgewählten Stecken

I Augenschein zu nehmen, ehe sie sonstwo kan-
. fe», glaubend daß wenn sie die Güte »nd die
! Preise unserer Artikel betrachten, sie über-
! zeugt sei» werden, daß wir die besten »nd
> wohlfeilsten Guter vou einigem andern Lager
in diesem Theil dcs Landcs habcn.

Wir stalten den Bürger von Lecha und den
! angränzenden Caunlies unsern Dank ab, für
" die ausgedehnte Kundschaft welche wir hiezn-
! vor genoßen habe» »nd womit wir jetzt »och
beehrt wcrden, und wcrden nns bessreben eine
Fortdauer dadurch zn erhalten, daß wir un-
sere Waaren an den niedrigsten Preisen ver-
kaufen. Wir wißen daß wir nicht nntervcr-

kauft werden n. können ; Folgt nur dem Ge-
dränge, nnd tu wirst dich bald au dem "N e n-
york Hau» t-O » a r t i e r" befinde»,
wo du dann versichert sein kannst, die beste
Bärgains in der Stadt zu erhalten.

Würde es die Zeit nnd der Raum erlau-
ben, so wollten wir die Preise nnjerer wohl-
feilen Güler beisetzen, kommt aber nur und

sehet.
! Nichts wird für das Zeigen dcr Güter ge-
! rechnet.

William Kern, Oder-Macungie,
ißÜlliain Frci u. Comp,, Obcr-Sancona,
Charles Wilma», Sancon Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Osficen, allwo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen und Kleinen be-
folgt wird :Ro Grecnwich - Straße,
?)ork, No. Il>BTrcmont-Straße, Boston, und
No. Racc-Straßc, Philadelphia.

5? ll t e t euch vor Berfälf cl> u n-
g e ii.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianische» Pille», verfertigt durch V, O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetablischen Pille» sind.

Die einzige Sicherheit «legen Belrngereieii
ist: daß man immer von den regelmäßigen be-
kannt grmachlcii Agenten kauft, und in allen
Fällen sei sorgfältig und frage noch Wright's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Inni 2ti, 1544. uglJ

Baargeld

Sticscl- und Schuh Swhr.

! No, 4. Wilson's Gebände, 111 tlt Hamillo.i
Straße, in Allentaun.

Der llnicrftiriebcne bcnutzt dicse Gelegei-
heit seinen Freiiiide» und drin gertele» Pub-likum anzuzeigen, daß rr das obiq? Gesctasr
noch immer betreibt, am cllen Sl.inbe, srm
herdewohut von Siegftiro und Schmidt, all-
wo er zum Zierkauf aubictit, alle Sorten

Stiefel, Gummi Uebi-rschul.e, Car-
pets-Socks,

ei» vcllstäudiqeci Assortiment Mc iis-,
mid Kinder - Schuhe, waiflidicküc Morocco

für Frauenzimmer, iind überhaupt
alleArte» Schuhe und Stiefel, die man zu
habe» wuuscht, alle welcin er wohlfeiler alo
sie noch jemals in Meuten gekauft Worten,
für Baargeld zum Verruf andicket. Da er
jeder,eit eine Anzahl erfahrene Grsillen »u.
ler feiner Aufsicht beschäftig» hält, so kaun er
jede ArtKnndenarbeit ans die kürzeste Anzei-ge verrichten.

Er verfertigt auch Trunks von vorzüglicher
Güse, welche er billig verkauft.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft
hofft er durch gnie, pnnkiliche nnd billige Be-
dienung sich uicl'l uur der früher» Kniid-
schast, sonder» anch der des Publikums nber-
haiipl würdig z» mache«.

»c?» Auch bat rr ein ausgedehntes Assor-
timent von Morocco- nnd anderer Scl>»h-
Lei»i»g, wel.be rr an fehr billigt» Prrijeu
;n»i Verkauf anb'etrt.

lereiilU'.s Schmidt.
June >?. !

VÄ"AlleArten Landesprodnckte, wofür der
! höchste Marktpreis eilanbl wird, werden im
! Austausch für Waare» angenomme».

Michael Uhler.
Allentann, Inni l!i. »gbv

! Haus- und Sack Übren, lllen, :c.

Charles S. Masscy.
i» der Hamilton Straße
zwischen Craig's Gasthaus
und Blnmer und Busch's

v Stohr, in Allentaun, macht
seine» Freunden und einem

- geehrten Publikum jiber-

! baupt bekannt, daß cr soe-
ben einen iicnc» Vorrath von

Gold- nnd Cilber Patent-Lever
Sackilbren,

von jcdcr Art, Hausuhrrn niit Kastcn, gol»
! dcue uud silberne so!vie ordinäre Finger- iind

Brustnatrln, uud silberne nnd
' gewöhnliche Tl'ee- und Snppeu Bossel, nebst

! einer vorznglici'eu Answahl silberner nnd cr-
dinären Brillen, paßend fiir jedes Alter, wel-
che Artikel er alle an äußerst billigen Preisen
eingekaust hat, nnd daher anch wieder an
herabgesetzten Preisen verkaufen kann.

Sein Vorrath von Uhren ist besonders der
Zlnsmerksainkeit werth, nnd junge Haiishäl-
ter nnd andere sind eingeladen aiiznrnfrn und
die Waaren i» Angclischcin z» nehmen, dg
das Ansehe» davon nichts kostet, nm-sich von
drr vorziiglichkrit der Giitr derselben, sowohl
als der Billigkeit der Preise zn überzeugen.

Alle Reparaturen werden ansdasSchnels-
ste, Billigste nnd Beste besorgt?anch steh» er
ans ein Jahr snr alle von ihm gemacl te Ar-
beiten gut.

Indem der Unlerschrirbene seinen Gön-
nern noch schließlich für die geiiossene Unter«
stntznng dankt, biitet er zugleich achtungsvoll
»in fernere Gewogenheit des Publiknms, der '

er sich durch billige Behandlung würdig zu
machen suchen wird.

Charles S. Massiv.
Allentaun, März I, 1844 iiqliM

Neue
Die Unterschrirbenen haben in Zusatz zu

ihrem frühern Stock, eine prachtvolle Aus-
wahl Güter erhalten, welche sich fiir diese
lahrszrit paßen, nnd welche sie an ihrem al-
len Standplatz an dem nordwestlichen Ecke
des Markt Hierecks, in der Ltadt jillrntanii,
zum Verkauf anbieten.?Bestehend ans :

Monsliu de Lains für Damen-Anzij-
ge, Paiuled Vaions für do; Bal-
zariues und Breges ; Fanm Sat-
tiil gestreiste Giiigl'ams ; Erape de

; Planier nnd signirter Dreß-
Seide ; Blau schwarzer und blaue
li. schwarze Boncha;ins; Pink
und l'knss Cbin; Prints ; wollene
n. Balimwollene Tividds; N.'ei ino
Casstmeres ; Fane»
.Hosenstoffe von allen Benennun-
gen : Plaid und Saltin Bestings,

nnd eine große Auswahl anderer Artikel, wel-
che sie an den niedrigstem Preisen snr baar
Geld absetzen werden, '

Grim nnd Neninger.
April 24. nqZni

Grozcrcicn und
Dir Uutrrzrichiir- « ,

l>aben neulich ei- I
neu große» Ziorraih t

«2VNL««»>G,o>ereieil erhalten,
näinlich: Caffee, Zncker, Tl'ee, Molasses,
Honig, Speices, Makrele», Indigo, Grapp,
Knpserruß, Allann, gemahlttes uud gespäu-
teS Vogwood, und so ioeiter, ivelche Slrtikel siean den alleriiietrigsteii Preisen fnr. baar Geld
oder absetzn, weiten. -

Gtini und Nenlliger.
?'p"l24. ''?glZm


